
  

  

 

An die Eltern  

aller Schülerinnen und Schüler 

der Oberstufe Burgerau 

 Stadt Rapperswil-Jona 

Schulleitung Burgerau Oberstufe 

Kontaktperson: 

Urs Fell 

Burgeraustrasse 19  8640 Rapperswil 

T: 055 225 87 72   

M: 079 399 27 03 

e: urs.fell@rj.sg.ch 

24. September 2015   

1. Semesterbrief im Schuljahr 2015/16 

 Liebe Eltern 

Die kürzer werdenden Tage, die kühlen Nächte – der Herbst ist deutlich spürbar. Bereits 

sind 7 Schulwochen vorüber und das Schuljahr 2015/16 damit zu einem Sechstwl vor-

bei. Ich freue mich auf eine gemeinsame erfolgreiche Zusammenarbeit auch während 

den verbleibenden 5/6! 

Gerne nutze ich die Gelegenheit, um Ihnen mit diesem Schreiben einen Einblick in die 

Aktivitäten der Oberstufe Burgerau zu geben. Vorab jedoch teile ich Ihnen einen Wech-

sel im Team der Hauswartung mit: 

 Herr Ruedi Schätti hat nach 23 Jahren Tätigkeit in der Schulanlage Burgerau den 

verdienten Ruhestand angetreten. Wir danken Herrn Schätti herzlich für seinen 

grossartigen und unermüdlichen Einsatz für unser Schulhaus. Für den neuen Le-

bensabschnitt wünschen wir ihm beste Gesundheit, viel Freude sowie persönli-

ches Wohlergehen. 

 Herr Reinhold Bisig wird die Anlage Burgerau inskünftig betreuen. Herr Bisig ver-

fügt über grosse Berufserfahrung und konnte sich bereits seit Anfang Juni 2015 

in seine neue Aufgabe einarbeiten. Wir wünschen ihm dabei weiterhin viel Freude 

und Erfolg. 

 

LP21 

Auch wenn der neue kantonale Lehrplan teilweise noch in Erarbeitung ist und erst im 

2017/18 vollzogen werden wird, setzen wir uns bereits jetzt mit den anstehenden Ver-

änderungen auseinander. Morgen, 25.09.2015, werden sämtliche Lehrpersonen im 

Rahmen einer internen Weiterbildung sich erstmalig mit der Thematik auseinander set-

zen. Weitere Weiterbildungstage werden bald folgen – wenn auch in der Regel während 

der unterrichtsfreien Zeit, wie z.B. während zwei Tagen in den Herbstferien 2015. 
 

 

Lernatelier 

In diesem Unterrichtssetting übt sich die 2. OS im und praktiziert selbstorganisiertes 

Lernen, in den Fächern M, D, N+T plus Arbeitsstunde. Den Klassen steht so ein ganzer 

Morgen (4L) mit den Hauptlehrern zur Verfügung. Im Schuljahr 15/16 werden wir ge-

wisse Themen Klassen- und Abteilungen-übergreifend organisieren. Es ist unser Ziel, 
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den SuS selbstgesteuertes Lernen näher zu bringen, was immer unter Anleitung und 

geführt durch die Lehrpersonen geschieht. Die SuS werden schrittweise in die Arbeits-

weise eingeführt. 
 

Lernpass 

Seit kurzem bietet der Kanton SG auf dem Stellwerk basierend eine Lern- und För-

derumgebung an. Ausgehend von den Stellwerk-Ergebnissen erlaubt dieses Hilfsmittel 

eine individuelle Lern-/Förderplanung um im Hinblick auf die Berufswahl Lücken zu 

schliessen, oder Kompetenzen auszubauen. Lernpass unterstützt die Schülerinnen und 

Schüler beim eigenständigen Lernen. Sie planen, reflektieren und dokumentieren ihren 

Lernprozess. Dafür stehen ihnen Tools zur Verfügung, die sie problemlos im Schulalltag 

einsetzen und nutzen können. Die Lehrperson lenkt, begleitet und kontrolliert den indi-

viduellen Lernprozess. Sie nutzt die erweiterten Lernformen den Bedürfnissen entspre-

chend. 

Wie schon im letzten Schuljahr werden wir dieses Hilfsmittel im Rahmen des Lernateli-

ers der 3. OS einsetzen um die Schülerinnen und Schüler optimal für die Berufsergrei-

fung vorzubereiten. Lernpass knüpft an die in der 2. OS aufgebauten Kompetenzen des 

selbstgesteuerten Lernens an und bereitet ausserdem den Weg zur selbständigen Pro-

jektarbeit im zweiten Semester der 3. OS. 
 

Selbständige Projektarbeit 

Im Rahmen der Umgestaltung der Oberstufe hat der Kanton SG per SJ 14/15 die Ein-

führung des Fachs „Selbständige Projektarbeit“ beschlossen. Im Rahmen dieses Unter-

richts werden die Schülerinnen und Schüler der 3. OS eine Projektarbeit im Sinne einer 

Abschlussarbeit erarbeiten, welche gemeinsam mit dem Zeugnis und den Stellwerker-

gebnissen den Volksschulabschluss gestaltet. Die Projektarbeit wird hauptsächlich wäh-

rend dem zweiten Semester erstellt werden, wobei auch die schriftlichen Dokumentatio-

nen der Projekte benotet und präsentiert werden. Damit dies erfolgreich geschehen 

kann, werden bereits in der Vorbereitung Miniprojekte mit den Schülerinnen und Schü-

lern erarbeitet. 

 

Englisch in Niveaugruppen 

Seit dem SJ 13/14 führen wir den Englisch-Unterricht in Leistungsniveaus im Sinne ei-

nes Schulversuchs. Im SJ 15/16 wird dieses Unterrichtsmodell weitergeführt. Die Ni-

veaueinteilung ist jeweils Thema in den Elterngesprächen und folgt in der Regel den 

Leistungspotentialen der Kinder. Niveauwechsel sind in der Regel per Semesterstart 

möglich. Sollten Sie einen ausserordentlichen Wechsel anstreben, so nehmen Sie bitte 

mit der Klassenlehrperson Kontakt auf.  
 

Moodle/Mahara 

Moodle ist eine modulare, virtuelle Lernumgebung, ein Werkzeug zum Erstel-

len/Bereitstellen von dynamischen Lerninhalten und der Organisation von Lernvorgän-

gen. Die webbasierte Lernumgebung vereinfacht die Kommunikation zwischen Lernen-

den und Lehrenden und ermöglicht eine Steigerung der Individualisierung und Flexibili-
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sierung des Lernens – als Steuerinstrument behält die Lehrperson die Übersicht und 

Kontrolle über die Lernaktivitäten der Schülerinnen und Schüler. Alle Oberstufenklassen 

werden im laufenden Schuljahr einen Teil des Unterrichts mit diesem Hilfsmittel absol-

vieren. Es wird vor allem auch im Lernatelier der 2. OS eingesetzt (siehe dort).  

Neu werden wir im kommenden Schuljahr versuchsweise in einzelnen Klassen bei dafür 

geeigneten Inhalten die Webplattform Mahara nutzen. Mahara ist eng mit Moodle ver-

knüpft, ergänzt dieses und erlaubt den Schülerinnen und Schülern ihre Lernprozesse 

und erworbenen Kompetenzen zu dokumentieren und reflektieren. Die Reflexion des 

Lernprozesses ist als zentraler Teil des selbstgesteuerten Lernens schon länger unter 

anderem in Form von „Portfolios“ im Schulalltag bekannt. Mit Mahara können nun E-

Portfolios erstellt werden, die Social-Community der ganzen Klasse kann miteinbezogen 

werden. 

 

Die Lehrpersonen der OS Burgerau investieren viel Zeit und Energie im Rahmen von 

Vorbereitungs- und Planungssitzungen in diese Neuerungen und werden sie auch im 

nächsten Jahr weiterhin mit viel Engagement umsetzen.  
 

Internet 

Bleiben Sie stets informiert, in dem Sie unter www.burgerau.ch aktuelle Berichte über 

unsere Schulanlässe nachlesen. 
 

Kommunikationswege 

Ich bitte Sie, bei auftretenden schulischen Schwierigkeiten Ihres Kindes immer zuerst 

mit der zuständigen Fach- oder Klassenlehrperson direkt Kontakt aufzunehmen. Wenn 

Sie in einem weiteren Schritt das Gespräch mit mir als Schulleiter suchen, bitte ich Sie 

um eine Terminanfrage.  
 

Schulleitungsbüro 

Ab sofort befindet sich das Schulleitungsbüro im Erdgeschoss des Neubaus. Telefonisch 

können Sie uns wie folgt erreichen: 

 Lehrerzimmer 055 225 87 70 

 Schulleitungssekretärin, Frau Karin Steinhardt 055 225 87 71  

 Schulleitung, Herr Urs Fell 055 225 87 72 

 

Freundliche Grüsse 

Schulleitung Burgerau Oberstufe   

 

 

  

 

Urs Fell 

Schulleiter 

  

 

http://www.burgerau.ch/
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